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aus dem Rathaus
Liebe Woringerinnen und Woringer,

irgendwie findet der Winter aktuell keine klare 
Richtung. Einige Tage fallen die Temperaturen 
erheblich unter null Grad und kurze Zeit später 
steigen diese wieder deutlich spürbar über die 
Frostgrenze an. Gerade für unsere Wintersport-
ler wäre eine klarere Wetterlage mit etwas mehr 
Schneefall wünschenswert.

Auf unserer Baustelle in der Schule gehen un-
ter der Leitung des Architekturbüros Geiger die 
Bauarbeiten gut voran und die Zusammenar-
beit der beauftragten Firmen ist hervorragend. 
Ich freue mich über die gute Stimmung vor Ort 
und die in großen Schritten voranschreitende 
Baumaßnahme. 

Ich möchte an dieser Stelle meinen großen Dank 
für die tolle Unterstützung unseres Hausmeisters 
Willi Biechteler, des gesamten Lehrerkollegiums 
und allen voran unserer Schulleiterin Frau Beier, 
aussprechen.

Nun bleibt meine Hoffnung, dass sich die Fir-
men aus der Umgebung auch für die restlichen 
Arbeiten rege mit einer Angebotsabgabe betei-
ligen.

Nach dem Übergang der Trägerschaft unserer 
Kindertagesstätte von der evangelischen Kirche 
zur Diakonie Allgäu am 01.01.2023 fand am 
02.02.2023 das erste gemeinsame Abstim-
mungsgespräch mit Pfarrer Röhm, der Bereichs-
leiterin Frau Stöffel, Kindergartenleiterin Frau 
Lengsfeld, den beiden zuständigen Damen vom 
Landratsamt, dem stellvertretenden Landrat 
Herrn Helfert und mir statt. 

Die herzlich, offene und vor allem zielgerichte-
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16.02.2023	 Altpapiertonne	
17.02.2023	 Wertstoffhof	
24.02.2023	 Friedensgebet in der Kirche 18:00 Uhr	
24.02.2023	 CVJM Generalversammlung	
25.02.2023	 OGV Schnittkurs	
25.02.2023	 Funken	
27.02.2023	 Restmüllabfuhr	
27.02.2023	 Biomüllabfuhr	

Öffnungszeiten Gemeinde Woringen
Aufgrund der positiven Erfahrung und der deutlich reduzierten War-
tezeiten bitten wir weiterhin um Terminvereinbarung für Ihre Anlie-
gen. Telefonisch sind wir unter 0 83 31 / 55 13 wie folgt erreich-
bar: Montag 1600 - 1800 Uhr / Dienstag – Freitag 830 - 1100 Uhr
Gerne senden Sie Ihre Anfrage per Mail an: rathaus@woringen.de

Öffnungszeiten VG Bad Grönenbach

Montag	 8
00

 - 16
00

 Uhr durchgehend	
Dienstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr	

Mittwoch	 8
00

 - 12
00

 Uhr	
Donnerstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr und 14

00
 - 18

00
 Uhr	

Freitag	 8
00

 - 12
00

 Uhr	

e-mail: rathaus@bad-groenenbach.de	
Telefon-Nummern im Rathaus Bad Grönenbach:	
Sekretariat, Vorzimmer Bürgermeister Kerler	 0 83 34 / 605-21
Bauamt (allgemeine Angelegenheiten)	 0 83 34 / 89534-70
Bauplananträge, Grundstücksangelegenheiten	 0 83 34 / 89534-73
Passamt, Einwohnermeldeamt	 0 83 34 / 605-13, 605-16, 605-24
Rentenangelegenheiten	 0 83 34 / 605-13
Gewerbeamt (An-, Um-, Abmeldungen)	 0 83 34 / 605-16
Ordnungsamt		 0 83 34 / 605-24
Standesamt		  0 83 34 / 605-24
Steueramt		  0 83 34 / 605-15
Kasse		  0 83 34 / 605-11
Mitteilungsblatt	 0 83 34 / 605-13
Kur- und Gästeinformation	 0 83 34 / 605-31

TERMINE

NACHBARSCHAFTSHILFE
WORINGEN

	 Sie erreichen uns unter 
	 Telefon 01 51 / 15 29 54 70
	 jeden Montag von 1000 h - 1200 h

und jeden Donnerstag von 1600 h - 1800 h
oder per mail: nachbarschaftshilfe@woringen.de

   Nachbarschafts- 

               hilfe Woringen



te Gesprächsführung, welche immer das Wohl 
unserer Kinder im Fokus hatte, war wirklich be-
eindruckend und lässt mich, und ich bin sicher 
alle, die mit am Tisch saßen, sehr positiv nach 
vorne schauen. Auch hierfür geht mein herzli-
cher Dank an alle Beteiligten.

Inzwischen wurden die Vereinbarungen mit der 
Firma Leonet von Frau Bürgermeisterin Ullrich 
aus Wolfertschwenden, Herrn Bürgermeister Ker-
ler aus Bad Grönenbach und mir zum eigenwirt-
schaftlichen Ausbau des Glasfasernetzes in unse-
ren drei Gemeinden unterzeichnet. Neben einer 
reduzierten Belastung unseres Bauamtes gegen-
über drei verschiedenen Firmen im VG-Bereich 
ist dies aus meiner Sicht auch ein großes Zeichen 
der guten Zusammenarbeit und des Zusammen-
halts in unserer Veraltungsgemeinschaft.

Aktuell laufen die Vorarbeiten für den Vermark-
tungsbeginn mit Hochtouren. So wird gerade ein 
Termin für eine große Informationsveranstaltung in 
unserer Turmhalle Mitte März besprochen und ein 
Informationsbrief für alle Haushalte entworfen. 

Ich sehe dies, trotz der hierfür notwendigen 
Grabarbeiten, als einmalige Chance für unser 
Woringen, da uns zugesichert wurde, dass alle 
Gebäude im Dorfgebiet die Möglichkeit eines 
Glasfaseranschlusses erhalten können und nicht 
nur die „Sahnestücke“ herausgesucht werden.

Auch das Gewerbegebiet im Woringer Osten 
wurde ins Ausbaugebiet aufgenommen und ich 
hoffe, dass auch hier reger Gebrauch vom An-
gebot gemacht wird. 

Am 16.02.2023 findet die Submission zum 
Ausbau der Schätteles Weg im Rathaus statt. 
Es erreichen mich immer wieder anonyme Brie-
fe und E-Mails. Leider kann und werde ich diese 
Art der Mitteilungen weiterhin weder bearbeiten 
noch beantworten. 

Wir leben in einer Demokratie und es sollte je-
der auch das Recht haben, seine Meinung zu 
äußern. Gleichzeitig sollte aber auch jeder zu 
seiner Meinung stehen und sich nicht hinter ei-
nem Pseudonym verstecken. 

Meiner Meinung nach ist ein ehrliches und per-
sönliches Gespräch, im Bedarfsfall auch mit ei-
ner Moderation, die einzige Möglichkeit, dau-
erhaft zum Ziel zu kommen.

Abschließend habe ich noch eine Bitte an alle 
Hundebesitzer. Es erreichen mich aktuell im-

mer wieder Beschwerden, dass die Hinterlas-
senschaften von Hunden auf den Grünflächen 
liegen gelassen werden. Insbesondere aus den 
Neubaugebieten werden mir immer wieder 
Bilder zugemailt. Ich denke, es ist nicht zu viel 
verlangt, die Ausscheidungen wieder mitzuneh-
men. Entsprechende Tüten werden ja von der 
Gemeinde kostenlos in den Hunde-WCs bereit-
gestellt.

Ich wünsche allen Faschingsverrückten einen 
schönen Abschluss der fünften Jahreszeit mit 
viel Spaß und Freude und auch unseren Win-
tersportlern wünsche ich noch tolle Tage im 
Schnee.

Ihr 
Bürgermeister

Jochen Lutz

Stolze 103 Jahre!!!
Am 7. Februar gratulierten Landrat Alex Eder 

und Bürgermeister Jochen Lutz der ältesten 
Bürgerin des Landkreises, Frau Maria Hanka, 

zum 103. Geburtstag. 
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Sollte eine Veröffentlichung von Jubiläen nicht gewünscht
werden, bitten wir um Mitteilung unter Telefon 08331/5513.

Die Gemeinde Woringen 
gratuliert ganz herzlich

Herrn Georg Oexle zum 75. Geburtstag
Frau Maria Hanka zum 103. Geburtstag

Frau Elly Großmann-Schatz
zum 98. Geburtstag
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Infos aus der Gemeinderats-
sitzung vom 23.01.2023

Erster Bürgermeister Jochen Lutz begrüßt 
die anwesenden Mitglieder des Gemein-
derats, die Kämmerin Frau Reutter sowie 

die Zuhörer und stellt fest, dass frist- und formgerecht 
geladen wurde und die Beschlussfähigkeit des GR vor-
liegt.

TOP 1. Genehmigung des Sitzungsprotokolls, 
öffentlicher Teil, (GR 19.12.2022)

Den Mitgliedern des Gemeinderates wurden das Sit-
zungsprotokoll vom 19.12.2022 sowie die Einladung 
zur Gemeinderatssitzung ordnungsgemäß zugestellt. 

Beschluss: Das den Mitgliedern zugestellte Sitzungspro-
tokoll, GR 19.12.2022, öffentlicher Teil, wird geneh-
migt.

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0

TOP 2. Bauanträge

TOP 2.1. Bauvoranfrage: Neubau 
von 4 Einfamilienhäusern auf Fl.-Nr. 2 und 3 
(Woringen)

Die Bauvoranfrage ging mit der Ladung an alle Ge-
meinderatsmitglieder.

Der Bürgermeister macht folgende Ausführungen:

Die Gemeinde Woringen ist bezüglich einer Bebauung 
der Grundstücke schon seit mehreren Monaten mit den 
betreffenden Familien im Gespräch. Die Gemeinde hat 
in mehreren Gesprächsrunden in verschiedenster Zu-
sammensetzung die Möglichkeiten und Anliegen der 
Familien und der Gemeinde thematisiert und nach Lö-
sungen gesucht. 

Nun ging am 08.12.22 bei der Gemeinde eine Bauvor-
anfrage ein, die von diesen bereits im Vorfeld mehrmals 
angesprochenen Punkten abweicht.

Da die Gemeinde diese Form der Bauvoranfrage auf-
grund der Vorgespräche ein wenig irritierte und es sich 
hier für die Gemeinde um eine weitreichende Entschei-
dung handelt, hat sich der Gemeinderat in der letzten 
Woche getroffen und die Bauvoranfrage thematisiert.

Im folgenden Sachverhalt verliest der Bürgermeister die 
Inhalte und Gedanken des Gemeinderates bezüglich 
dieser Bauvoranfrage. 

Grundstückseigentümer, Erbengemeinschaft Rößle/
Fickler stellen eine formlose Bauvoranfrage zwecks Be-
bauung Teilfläche Grundstücke Fl.Nrn. 2 und 3 der Ge-
markung Woringen mit vier Einfamilienhäusern.
Der betreffende Bereich befindet sich im Außenbereich. 
Dies wurde uns bei einer Nachfrage beim Landrat-

samt so bestätigt. Somit besteht aktuell kein Baurecht. 
Im Flächennutzungsplan der Gemeinde Woringen ist 
diese Fläche als M (Mischgebiet) dargestellt, was im 
Moment nur eine Absichtserklärung für eine zukünftige 
Entwicklung bedeutet. Die Darstellung des Flächennut-
zungsplans allein schafft kein Baurecht. Aufgrund der 
Ausdehnung und der Lage der unbebauten Fläche kann 
dieser Bereich nicht als Baulücke gesehen werden.

Es besteht in der Gemeinde Woringen eine große 
Nachfrage an Baugrundstücken, insbesondere für jun-
ge, ortsansässige Familien. Durch die vorhandene Inf-
rastruktur (Kindergarten, Schule, Kirchen, Vereine, Ar-
beitsplätze, Naherholung) verfügt die Gemeinde über 
eine große Attraktivität. 

Geleitet vom Gedanken des Wohls der Allgemeinheit 
sieht sich der Gemeinderat der Gemeinde Woringen in 
der Möglichkeit und der Pflicht, auf den gegenständ-
lichen, aber auch benachbarten Grundstücken Bau-
recht für Bauwillige, insbesondere junge Familien, zu 
schaffen. Im Interesse einer geordneten städtebaulichen 
Entwicklung ist die Gemeinde willens und bereit, dieses 
Baurecht zusammen mit den Grundstückseigentümern 
in Form eines Bebauungsplanes zu schaffen. Der Be-
bauungsplan ist das Mittel der Wahl, um die folgende 
Aufgabenstellung zu bewältigen:
·	 ordnungsgemäße, auf künftige Anforderungen aus-

gerichtete und nachhaltige öffentliche Erschließung 
mit Straße, Wasser, Abwasser, Nahwärme, Telekom-
munikation, Strom und Glasfaser

·	 gesunde Wohnverhältnisse schaffen durch Ordnung 
und Ausrichtung der gewerblichen Ansiedlungen im 
Norden

·	 Nutzungsmöglichkeiten für den betroffenen angren-
zenden Altortbereich mit denkmalgeschütztem Ze-
hentstadel und aufgelassenem Baugeschäft eröffnen 
und sichern

·	 effiziente und damit sparsame Nutzung der gegen-
ständlichen Flächen

·	 Ermöglichung Wohneigentum für die einheimische 
Bevölkerung und dadurch insgesamt Weiterentwick-
lung und Stärkung der Gemeinde

·	 naturschutzfachliche Aufwertung der bislang intensiv 
landwirtschaftlich genutzten Fläche durch eingebette-
te Grünbereiche/-züge

·	 Bereits mehrfach geführte Gespräche in wechselnder 
Besetzung, die genau die o.g. Ziele hatten (Baurecht 
für Eigentümer und weitere Interessenten, öffentliche 
Erschließung, Ordnung der Gewerbeansiedlung und 
damit Ausräumen künftigen Konfliktpotenzials), die 
den Willen der Gemeinde zu einer Einigung deutlich 
machten, waren bisher erfolglos.

·	 Um den wachsenden Anforderungen der Infrastruk-
tur der Gemeinde Woringen gerecht zu werden, ist 
es notwendig, in den Besitz eines adäquaten Teils der 



4

betreffenden Flächen zu kommen. Dies wurde bereits 
in den Vorgesprächen thematisiert und auch durch 
die Eigentümer als Möglichkeit gesehen. Die aktuelle 
Bauvoranfrage dient jedoch ausschließlich dem Ein-
zelwohl der Erbengemeinschaft.

·	 Gleichwohl ist der Gemeinderat weiterhin willens 
und bereit, Baurecht einvernehmlich mit den Grund-
stückseigentümern in Form eines Bebauungsplanes zu 
schaffen.

Ein Gemeinderatsmitglied teilt mit, dass es aus seiner 
Sicht und als gewählter Vertreter der Gemeinde dieser 
Bauvoranfrage so nicht zustimmen kann. Auch ande-
re Woringer, die im Besitz von Grund und Boden sind, 
würden bei Zustimmung dieser Bauvoranfrage dasselbe 
einfordern. Die Gemeinde müsste in Zukunft bei gleich 
gelagerten Fällen folglich auch zustimmen. Somit würde 
man das Konzept verlieren, die Gemeinde zu gestalten. 
Die Gemeinde liegt auch in der Pflicht, was den Kanal 
anbelangt. Es besteht die Möglichkeit zu bauen. Die 
Antragsteller müssten mit der Gemeinde kooperieren, 
wenn sie bauen wollen. Er steht einer gemeinsamen Lö-
sung für alle positiv gegenüber.

Ein Gemeinderatsmitglied gibt an, dass man über meh-
rere Monate bereits Gespräche geführt hat. Mit dieser 
Bauvoranfrage steht man wieder bei Null. Momentan 
liegt eine Grünfläche vor. Wenn die Antragsteller bauen 
möchten, muss ein Bebauungsplan aufgestellt werden. 
Dies hat auch Kreisbaumeister Claus Irsigler vom LRA 
so bestätigt. Aus seiner Sicht muss ein gemeinsamer 
Weg mit einem Bebauungsplan gegangen werden. 

Ein Gemeinderatsmitglied teilt mit, dass die Erschlie-
ßung im Gemeinderat bereits thematisiert wurde. Jetzt 
ist der Vorschlag gekommen, dass die Antragsteller die 
Erschließung selber machen. Damit ist es nicht getan. 
Es geht von der Memminger Straße her weiter, dort wird 
weiter erschlossen. Daher ist es notwendig, dass die 
Gemeinde die Hand drauf hat. 

Man hat über dieses Thema im Gemeinderat sehr in-
tensiv diskutiert. Es muss ein „Geben und ein Nehmen“ 
sein. Von Seiten der Gemeinde ist es ein großzügiges 
Angebot, wenn die Antragsteller 4 Bauplätze behalten 
dürfen.

Ein Gemeinderatsmitglied teilt mit, dass die Gemeinde 
das Vorhaben gerne unterstützt, wenn sie Zugriff auf ei-
nen Teil der Fläche hat. Man war auf einem relativ guten 
Weg, dass zeitnah etwas verwirklicht werden kann. Dass 
jetzt eine andere Anfrage kommt, wirft alles über den 
Haufen. Es kann der Bauanfrage so nicht zustimmen. 
Als Gemeinderat muss man den Blick auf die gesamte 
Gemeinde haben. 

Ein Gemeinderatsmitglied teilt mit, dass bei den letzten 
Baugebieten jeder Antragsteller einen Teil seiner Fläche 

hergegeben hat. Deshalb kann es die Bauanfrage so 
nicht unterstützen.

Ein Gemeinderatsmitglied teilt mit, dass es an mehreren 
Vorgesprächen mit den betreffenden Familien beteiligt 
war. In den Gesprächen wurden die Anliegen der Ge-
meinde und der Familien konstruktiv diskutiert und nach 
möglichen Lösungsmöglichkeiten gesucht. Leider finden 
sich diese Lösungsansätze nicht in der aktuellen Bau-
voranfrage. Der Gemeinderat kann heute aber nur das 
behandeln, was in der aktuellen Bauvoranfrage steht. 
Deshalb kann es dieser Bauvoranfrage so nicht zustim-
men. Es glaubt aber, dass die Ziele der Gemeinde und 
der Familie andere sind. Die Gemeinde ist weiterhin be-
reit, gute Lösungen für beide Seiten zu finden. 

Beschluss: Der Gemeinderat stimmt der Bauvoranfrage 
der Erbengemeinschaft Rößle/Fickler vom 07.12.2022 
(Eingang: 08.12.2022) auf Neubau von vier Einfami-
lienhäusern auf Teilflächen der Grundstücke Fl.Nrn. 2 
und 3 Gemarkung Woringen zu.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 0, Nein-Stimmen: 14

TOP 2.2. Bauantrag Bpl.Nr. 14/2022 Neubau 
eines Wohnhauses mit Doppelgarage, Fl-Nr. 
152/70 (Woringen)

Der Bauantrag wurde nach dem Freistellungsverfahren 
behandelt. Bauherr und Architekt haben die Einhaltung 
der Vorgaben des Bebauungsplanes „Oberes Ösch III“ 
bestätigt.

Der Gemeinderat nimmt diese Planung zur Kenntnis. 
Ein Beschluss ist nicht erforderlich.

TOP 3. Haushalt 2023 inkl. Finanzplanung 
2024 - 2026

Frau Reutter begrüßt den Gemeinderat und macht fol-
gende Ausführungen:

Verwaltungshaushalt:	4.813.200 € (4.129.200 €)
Vermögenshaushalt:	 5.178.100 € (3.894.000 €)
Gesamthaushalt:	 9.991.300 € (8.023.200 €)

Steuerkraftzahlen in der Entwicklung
	 insgesamt         pro EW	
2021 für 2023	 2.933.470 €	 1.325 €
2020 für 2022	 2.640.045 €	 1.226 €
2019 für 2021	 1.855.598 €	 882 €
2018 für 2020	 1.931.812 €	 925 €
2017 für 2019	 1.996.818 €	 970 €

Diese Umlagekraft bedeutet….
Rangzahl	 22	 im Landkreis Unterallgäu 
		  (52 Gemeinden) 
Rangzahl	 99	 in Schwaben (340 Gemeinden) 
Rangzahl 	482 	 in Bayern (2.052 Gemeinden)
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Im Vergleich stellen sich die Hebesätze wie folgt dar:
	 Gde. Woringen	 Landkreis	 Bayern gesamr/GK____________________________________________________________________________________
Gewerbesteuer	 290 v.H.	 291 v.H.	 328,9 v.H. / Gemeindeklasse
(1980)			   (325,6 v.H. – alle Gemeinden)
Grundsteuer -A-	 330 v.H.	 355 v.H.	 363,9 v.H. / Gemeindeklasse
(2000)			   (351,4 v.H. – alle Gemeinden)
Grundsteuer -B-	 330 v.H.	 334 v.H.	 348,5 v.H. / Gemeindeklasse
(2000)			   (343,7 v.H. – alle Gemeinden)	
Ausgaben im Verwaltungshaushalt
·	 Personalausgaben (inkl. Erster Bürgermeister)	 415.400 €	 (+	 27.900 €)
·	 Brandschutz	 139.800 €	 (+	 25.400 €)
·	 Schulen	 563.800 €	 (+ 	 348.600 €)
·	 Gemeindestraßen	 202.700 €	 (+	 47.500 €)
·	 Abwasserbeseitigung	 242.000 €	 (-	 10.900 €)
·	 Bauhof	 218.300 €	 (+	 15.800 €)
·	 Umlagen	 1.934.700 €	 (+	 69.600 €)
·	 Zinsausgaben	 10.600 €	 (-	 800 €)
Gesamt-VwHH: 4.813.200 €   
davon 2.560.000 € aus Bereich Steuern, Allg. Zuweisungen

Einnahmen im Verwaltungshaushalt
·	 Gewerbesteuereinnahmen	 700.000 €	 (+/-	 0 €)
·	 Grundsteuer A und B	 268.000 €	 (+	 4.000 €)
·	 Einkommensteuerbeteiligung	 1.300.000 €	 (+	 200.000 €)
·	 Schlüsselzuweisung	 86.500 €	 (-	 22.300 €)
·	 Umsatzsteuerbeteiligung etc.	 95.000 €	 (+	 5.000 €)
·	 Zuweisung aus der Kfz-Steuer	 44.000 €	 (+/-	 0 €)
·	 Zuweisungen Kindergarten	 370.000 €	 (-	 30.000 €)
·	 Kanalgebühren	 203.000 €	 (-	 1.000 €)
·	 Einspeisevergütungen	 20.000 €	 (+/-	 0 €)
·	 Konzessionsabgaben	 50.000 €	 (+/-	 0 €)
·	 Einnahmen Wald	 7.000 €	 (+/-	 0 €)

Vermögens-HH: 5.178.100 € (Vorjahr 3.894.000 €)
Hauptpositionen für Investitionen 
·	 Dachsanierung Rathaus	 50.000 €
·	 Schule – Investitionsumlage Schulverbände	 155.400 €
·	 Krippe / Regelgruppe / Waldkiga	 200.000 €
·	 Grundstückserwerb	 500.000 €
·	 Straßenbau GVS „Schätteles Weg“	 1.300.000 €
·	 Straßensanierungsmaßnahmen	 100.000 €
·	 Straßenbau „Kirchstr. Nord“	 450.000 €
·	 Abwasserbeseitigung	 302.900 €
·	 WVW GmbH (evtl. Erhöhung Kapitalrücklage)	 500.000 €

Finanzplanung 2024 – 2026
Finanzierung von Maßnahmen
·	 Straßenbau GVS „Schätteles Weg“ (2024)	 300.000 €
·	 Schulverbandsumlagen	 jährlich 100.000 €
·	 Kindertagesstätte (2024/2025)	 jeweils  500.000 €
·	 Straßensanierungsmaßnahmen allgemein	 jährlich 150.000 €
·	 Abwasserbeseitigung	 jährlich 190.000 €
·	 Wärmeversorgung Woringen GmbH	 jährlich 100.000 €
·	 jährliche Kleinmaßnahmen wurden ebenfalls berücksichtigt!

Bausparverträge    - nachrichtlich - 
Stand zum 31.12.2022
·	 Bausparkasse Schwäbisch Hall	 250.000 €	 165.744,50 €
·	 Bausparkasse LBS 	 250.000 €	 99.641,37 €
Guthabenzinsen 1 %
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Anlage 1

H A U S H A LT S S AT Z U N G
Gemeinde Woringen

Landkreis Unterallgäu

für das Haushaltsjahr 2023
Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde folgende Haushaltssatzung:

§1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit festgesetzt; er
schließt im
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit	 4.813.200 €
und im
Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit	 5.178.100 €
ab.

§2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
wird auf 3.700.000 € festgesetzt.

§3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.

§4

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer	 a) für die land- und forstwirtschaftl. Betriebe	 (A)	 330 v.H.

	 a) für die Grundstücke	 (B)	 330 v.H.

2. Gewerbesteuer			   290 v.H.

§5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem
Haushaltsplan wird auf 300.000 € festgesetzt.

§6

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2023 in Kraft.

	 Gemeinde Woringen
Woringen,	

	 .....................................
	 Jochen Lutz
	 Erster Bürgermeister
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FREIWILLIGE FEUERWEHR 
WORINGEN

Termine
23.02.2023, 1800 Uhr	 Jugendfeuerwehr

www.feuerwehr-woringen.de 

MÜLLABFUHR
16.02.2023	Altpapiertonne
27.02.2023	Restmüllabfuhr
27.02.2023	Biomüllabfuhr

Wertstoffhof
Woringen

Freitag, 17.02.2023:	 1300 – 1700 h	________________________________	
jeden 1. Samstag:	 900 – 1300 h	________________________________	
jeden 3. Freitag:	 1300 – 1700 h	________________________________	

	
Wertstoffhof

	 Wolfertschwenden
Montag:	 1500 bis 1800 Uhr______________________________	
Mittwoch:	 900 bis 1200 Uhr______________________________	
Donnerstag:	 1600 bis 1800 Uhr______________________________	
Freitag:	 1300 bis 1800 Uhr______________________________	

Samstag:	900 bis 1300 Uhr______________________________	

                                                                                                               NOTRUFE
Rettungsdienst Memmingen	 % 	112	______________________________________________________
Strom 24-Stunden-Störungsdienst	 % 	0800/5396380	______________________________________________________
Wasser	 % 	08331/89763	______________________________________________________
Feuerwehr-Notruf	 % 	112	______________________________________________________
Polizei-Notruf	 % 	110	______________________________________________________
Polizei-Inspektion Memmingen, Am Schanzmeister 2, 
87700 Memmingen	 % 	08331/100-0

Der Haupt- und Finanzausschuss hat in der letzten Sit-
zung am 09.01.2023 den beiliegenden Haushaltsent-
wurf einstimmig dem Gemeinderat zur Beschlussfassung 
vorgeschlagen. 
Der Haushalt ist vom LRA genehmigungspflichtig, so-
bald eine Kreditaufnahme mit enthalten ist.
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die dieser Nie-
derschrift als Anlage 1 beigefügte Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2023 sowie die Finanzplanung 2024 
bis 2026. 
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0
Frau Reutter und die Zuhörer verabschieden sich um 
21:00 Uhr.

TOP 4. Mitteilungen

TOP 4.1. Auftragsvergabe: 
Straßenbau Kirchstraße Nord	

In der Sitzung am 19.12.2022 wurde vom Gemein-
derat der Auftrag für den Straßenausbau der Kirch-
straße Nord an die Firma Kutter gemäß Angebot vom 
30.11.2022 vergeben. Im Rahmen einer beschränkten 
Ausschreibung wurden 7 Firmen zur Angebotsabgabe 
aufgefordert. Als Ausführungszeitraum ist April bis No-
vember vorgegeben.
In der nächsten Woche findet ein Bauabstimmungsge-
spräch statt und hierbei soll auch der geplante Glas-
faserausbau (am kommenden Mittwoch, 25.01.2023, 
wird der Vertrag unterschrieben) angesprochen werden. 
Ziel ist es die beiden verschiedenen Gewerke zusam-
menzubringen.

TOP 5. Wünsche und Anträge

TOP 5.1. Nicht mehr zulässige Geräte in der 
Turnhalle

Ein Gemeinderatsmitglied erkundigt sich, ob die nicht 
mehr zugelassenen Geräte in der Turnhalle entsorgt 
werden können.
Der Bürgermeister ist hierzu bereits mit den entspre-
chenden Personen im Gespräch 

TOP 5.2. Nahwärmeversorgung

Ein Gemeinderatsmitglied teilt mit, dass die Nahwärme 
in Woringen von Außenstehenden als sehr positiv ange-
sehen wird.
Der Bürgermeister teilt mit, dass die WVW dieses Jahr 
gezwungen sein wird, die Wärmepreise deutlich zu er-
höhen, aber davon ausgeht, dass aufgrund der von der 
Bundesregierung beschlossenen Wärmepreisbremse 
nur sehr geringe Mehrkosten im Jahre 2023 auf die 
Wärmekunden zukommen.
Leider stehen die genauen Indizes erst Anfang März fest 
und auch die Wärembremse wirkt erst ab diesem Mo-
nat, aber dann rückwirkend auf den 01.01.2023
Der öffentliche Teil der Sitzung wird um 21:20 Uhr ge-
schlossen.

66-Turnier am 3. Februar 2023
Am Freitagabend, dem 3. Februar war es endlich soweit: Nach 
zweijähriger Coronapause durfte wieder in die Karten gegriffen 
werden. Unser traditionelles 66er-Wanderpokalturnier wurde aus-
getragen und 15 sieges-hungrige Spieler legten sich in die Karten. 
Am Ende hatte Hermann Barth die besten Karten und erhielt den 
Wanderpokal, gefolgt von Bürgermeister Jochen Lutz, dem letztjäh-
rigen Gewinner. Der dritte Platz ging an Rainer Bögle. Der Wan-
derpokal wurde bei der Siegerehrung durch Vorsitzenden Werner 

Müller an Hermann Barth 
übergeben. 
Allen Hobbykartlern hat der 
gelungene Abend sehr gut ge-
fallen und alle sind schon ganz 
heiß, um sich nächstes Jahr 
den Wanderpokal zu schnap-
pen.
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Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde

	 Eröffnungsgemeinde 
	 der 45. Aktion 
	 BROT FÜR DIE WELT 
	 in Bayern 2003

Herzliche Einladung 
zu den Gottesdiensten

Unsere Kirche ist an 
allen Sonn- und Feiertagen geöffnet. 

Dienstag, 14. Februar 2023
1600 Uhr Gottesdienst

in der Wohngemeinschaft Altvaterstraße
(Pfarrerin Katharina von Kietzell)

Sonntag, 19. Februar 2023
930 Uhr Gottesdienst

(Lektorin Helga Happ-Dodel)
1100 Uhr Mini-Gottesdienst (Team)

Sonntag, 26. Februar 2023
930 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Alexander Röhm)

evtl. mit Kirchenchor

Freitag, 3. März 2023
Weltgebetstag in Zell

Briefmarken für die Herzogsägmühle 
können im Pfarramt abgegeben werden.

Das Pfarrbüro ist 
für den Publikumsverkehr geöffnet. 

Pfarrer Röhm ist unter folgender
Handy-Nummer zu erreichen: 

0151 584 773 74

Bürozeiten Annemarie Haug
Dienstag von 9 - 10 Uhr 

Donnerstag von 17 – 19 Uhr

Aktuelle kirchliche Informationen aus 
der Region finden Sie auf der Homepage 

unseres Dekanats:
www.memmingen-evangelisch.de.

Die Telefonseelsorge 
ist kostenlos erreichbar: 08001110111.

So ist das Pfarramt erreichbar:
Telefon 2953 / Fax 89489

Email-Adresse: pfarramt.woringen@elkb.de
Homepage: www.woringen-evangelisch.de

Katholische
Kirchengemeinde
Hier die Gottesdienste 
für Zell-Woringen:
Sonntag, 19. Februar 2023
900 Uhr: Eucharistiefeier
Freitag, 24. Februar 2023
900 Uhr: Eucharistiefeier
Sonntag, 26. Februar 2023
1030 Uhr: Eucharistiefeier

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS
Die Pfarrbüros sind an folgenden Tagen geöffnet:
Bad Grönenbach: 
Montag 9 – 11 Uhr / Dienstag 11 – 12 Uhr 
telefonisch erreichbar Mittwoch 930 – 1130 Uhr
Freitag 11 – 13 Uhr oder nach Terminvereinbarung! 
Gerne können Sie auch per Mail Kontakt mit uns auf-
nehmen!
Wolfertschwenden:
Donnerstag von 1730 bis 1830 Uhr
	 Bad Grönenbach	 Wolfertschwenden
Telefon:	 08334 - 215	 08334 - 7764
Fax:	 08334 - 6674	 08334 - 98 62 96
Internet: http://www.katholische-kirchen-groenenbach.de
E-Mail: pg.bad-groenenbach@bistum-augsburg.de
Unsere Seelsorger sind telefonisch zu erreichen:
Pfarrer Klemens Geiger	 08334 - 7764	
Kaplan Pater Thomas	 08334 - 215	
privat: 	 08334 - 8089798	
Kaplan Pater Delphin	 08334 - 215	
Verena Rüger, 
Gemeindereferentin	 08334 - 988 531	
Caritas-Sozialstation MM	 08331 – 924340	

Sonntag, 	 19. Februar 2023, 1800 Uhr
	 Abendgottesdienst 
	 in Memmingen
Dienstag,	 21. Februar 2023, 1430 Uhr 
	 Frauenkreis mit Susanne Wolf
Kinderclub
	 jeden Freitag von 16 - 1730 Uhr,
	 außer in den Ferien
	 Eingeladen sind alle Kinder 
	 der 1. und 2. Klasse.
Treffpunkt: Haus der Begegnung,
	 Zellerbachstr. 4, Woringen

EV.-LUTH.
KIRCHENGEMEINDE

WORINGEN

     die Apis
Landeskirchliche Gemeinschaft Woringen e.V.



TV Woringen Fußball
Die diesjährige Schrottsammlung der Fuß-
baller des TV Woringen findet am 3. und 
4. März statt. Gesammelt werden sämtliche 
Altmetalle, Kabelschrott, Elektroschrott, Ar-
maturen, Heizungen, Altbatterien etc.

Wann:	 3. März	 1500 – 1800 Uhr
	 4. März	 900 – 1500 Uhr
Wo:	 Bei Firma Pester hinter der ehemaligen
 	 Hermes-Halle

Selbstverständlich 
werden wir große 
Mengen auch ab 
Hof abholen. Hier-
zu bitte telefonisch 
im Voraus unter 
0160/1165924 
oder per Whatsapp 
anmelden.
Haben Sie bitte Ver-

ständnis, dass ausschließlich ab Hof abgeholt werden 
kann. Aus versicherungstechnischen Gründen können 
keine Geräte aus Geräteschuppen oder Kellern abge-
holt werden.
Die Fußballer des TV Woringen freuen sich über Ihre 
Spenden in Form von Altmetallen und bedanken sich 
recht herzlich für die Unterstützung!

Obst- und Garten-
bauverein Woringen
Schnittkurs mit 
dem Kreisfachberater 
Markus Orf

Dieser findet am Samstag, dem 25.02.2023 von 930 Uhr 
bis ca. 1130 Uhr statt. Gestartet wird im Kirchgarten, von 
dort aus geht es anschließend auf die Streuobstwiese von 
Herrn Stefan Wagner. 
Der Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder beträgt 10,00 
Euro pro Person. Mitglieder sowie deren Ehepartner sind 
kostenfrei. Sollten Sie eine Spende übergeben wollen, 
wird diese mit einem herzlichen Dankeschön entgegen-
genommen. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Daniela Mehlhorn, 
Unteres Ösch 4,
Telefon: 0 83 31 / 96 11 236, 01 78 / 82 92 557, 
dmehlhorn84@gmail.com 
Anmeldeschluss ist der 23.02.2023.

Schützemverein
Woringen
Der Schützenverein teilt mit: 
Am Faschingsdienstag, dem 21.02.2023 
findet kein Trainings- und Vereinsabend 
statt.   Die Vorstandschaft 

Einführung 
des Digitalen 
Bauantrags

Das Landratsamt Unterallgäu hat mitgeteilt, dass ab 
01.03.2023 der Digitale Bauantrag eingeführt wird.  
Damit wird die Möglichkeit eröffnet, für das Unterallgäu 
Bauanträge sowie weitere baurechtliche Anträge und 
Anzeigen bequem in elektronischer Form einzureichen.

Planverfasser müssen sich zur Einreichung entsprechend 
registrieren und laden den Bauantrag über das Bayeri-
sche Landesportal hoch. Das Landratsamt wird benach-
richtigt, holt den Bauantrag digital ab und beginnt mit 
der Bearbeitung. Der schriftliche Bauantrag in Papier-
form ist weiterhin uneingeschränkt zulässig.

Allerdings ist mit der Einführung des Digitalen Bauan-
trags folgende grundsätzliche Umstellung verbunden:

Schriftliche Bauanträge und weitere schriftliche Anträge 
sind ab der Einführung des Digitalen Bauantrags nicht 
mehr bei der Gemeinde, sondern direkt im Landratsamt 
einzureichen. Das Verfahren beginnt erst mit Eingang im 
Landratsamt. Den Gemeinden werden die Unterlagen 
unverzüglich nach Eingang des Antrags übermittelt mit 
der Bitte um Entscheidung über das gemeindliche Ein-
vernehmen. Damit beginnt auch die Zweimonatsfrist zur 
Erteilung des Einvernehmens. 

Vorteil der Verfahrensumstellung ist ein Zeitgewinn, der 
durch die parallele Bearbeitung bei Gemeinde und 
Landratsamt erzielt werden kann.

Die Einreichung per E-Mail ist nicht zulässig. Anträge 
können wirksam nur über das Bayerische Landesportal 
und die dortigen Online-Assistenten eingereicht wer-
den.

Für Auskünfte steht das Landratsamt Unterallgäu zur 
Verfügung.
baurecht-sued@lra.unterallgaeu.d
Telefon: 08261/995-120 oder 146)

Rudolf Meinl
Bauamtsleiter
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Am Samstag, dem 25. Februar 2023 
um 19 Uhr zünden wir den 

Woringer Funken 
an.

Aufgebaut ist er im Darast. 

Der Fackelumzug beginnt 
um 1845 Uhr am Grünanger 16 
bei Familie Rauh. Dort werden 
ab 1830 Uhr Fackeln verkauft. 

Für das leibliche Wohl am Funkenfeuer 
ist bestens gesorgt. 

Die ganze Bevölkerung ist recht herzlich eingeladen.  

         Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr! 
              Für Schäden wird keine Haftung übernommen. 

                        Auf Ihr Kommen 
                                    freuen sich die Funkabuaba.

Foto: franky
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Wäsche waschen mit 
grünem Fußabdruck

Unterallgäu. Wie kann man nachhaltig Wäsche 
waschen? Welche Waschmittel sind sinnvoll? 
Tipps und Tricks rund um den Einsatz von 
umweltschonenden Waschmitteln und Alternativen 
gibt Hauswirtschaftsmeisterin Johanna Schwägle 
am Mittwoch, 8. März, von 18.30 bis 20 Uhr in 
einem Workshop im Landratsamt Unterallgäu in 
Mindelheim, Bad Wörishofer Straße 33, im Raum 100. 
Veranstalter ist die Schwangerenberatungsstelle am 
Gesundheitsamt des Unterallgäuer Landratsamts. 
Die Veranstaltung ist für die Teilnehmenden 
kostenlos, die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine 
Anmeldung ist bis Montag, 6. März, erforderlich 
unter www.unterallgaeu.de/veranstaltungen. 
Weitere Informationen unter Telefon (08261) 995-
412. 

Workshop 
Green Cleaning: 
Umweltfreundliches 
Putzen

Unterallgäu. Umweltschonend, kostengünstig 
und mit Hausmitteln putzen: Darüber informiert 
Hauswirtschaftsmeisterin Johanna Schwägle am 
Mittwoch, 15. März, von 18.30 bis 20 Uhr im 
Landratsamt Unterallgäu in Mindelheim, Bad 
Wörishofer Straße 33, Raum 100. Schwägle zeigt, 
wie man Putzmittel nach einfachen Rezepten selbst 
herstellt und erklärt, welche Mittel im Haushalt 
wirklich notwendig sind. Veranstalter ist die 
Schwangerenberatungsstelle am Gesundheitsamt 
des Unterallgäuer Landratsamts. Die Veranstaltung ist 
für die Teilnehmenden kostenlos, die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Eine Anmeldung ist bis Montag, 13. 
März, erforderlich unter www.unterallgaeu.de/
veranstaltungen. Weitere Informationen unter 
Telefon (08261) 995-412. 

Was Stress und 
Schmerzen 
mit den Faszien zu tun 
haben 

Unterallgäu. Was haben Stress und Schmerzen 
mit den Faszien zu tun? Um diese Frage geht es 

bei einem Workshop am Dienstag, 21. März, von 
18.30 bis 21 Uhr im Landratsamt Unterallgäu in 
Mindelheim. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfahren, 
welche Funktion Faszien haben, wie Faszien mit 
Schmerzen zusammenhängen und welche Rolle das 
vegetative Nervensystem spielt. Außerdem erlernen 
sie Strategien, wie sie Stress und Schmerzen 
reduzieren können. Thema ist auch, wie man 
den Bereich von Kopf, Schultern und Nacken 
durch aktive Übungen lösen kann. Referent ist 
Heilpraktiker für Physiotherapie und Physiotherapeut 
Tobias Dannhart. Veranstalter ist das Unterallgäuer 
Gesundheitsamt. Anmelden kann man sich bis 
Freitag, 17. März, online unter www.unterallgaeu.
de/veranstaltungen Weitere Informationen gibt es 
unter Telefon (08261) 995-412. 
06.03.2023

Zeit einsparen bei der 
Hausarbeit

Unterallgäu. Wie lässt sich der 
Haushalt besser organisieren? Wie bleibt am Ende 
mehr Zeit für sich selbst - ob bei der Essensplanung, 
beim Reinigen oder Aufräumen? Tipps hierzu gibt 
Hauswirtschaftsmeisterin Johanna Schwägle in ei-
nem Vortrag am Mittwoch, 22. März, von 18.30 bis 
20 Uhr im Landratsamt Unterallgäu in Mindelheim, 
Bad Wörishofer Straße 33, Raum 100. Veranstal-
ter ist die Schwangerenberatungsstelle am Gesund-
heitsamt des Unterallgäuer Landratsamts. Die Ver-
anstaltung ist für die Teilnehmenden kostenlos, die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist bis 
Montag, 20. März, erforderlich unter www.unterall-
gaeu.de/veranstaltungen. Weitere Informationen 
unter Telefon (08261) 995-412. 
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Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Woringen

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

am 24.02.2023 um 1800 Uhr
in der Woringer Kirche

herzliche Einladung 
zum 

gemeinsamen 
Friedensgebet

EV.-LUTH.
KIRCHENGEMEINDE

WORINGEN      die Apis
Landeskirchliche Gemeinschaft Woringen e.V.

Christlicher Verein
          junger Menschen

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde WoringenUP
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ST „Glaube trägt 

  wie Adlerflügel“

Samstag, 4. März 2023, 1900 Uhr 
in der Woringer Kirche

mit Pfarrer Alexander Röhm
und Orgelmusik



Helmut Schleich 
„Das kann man so 
nicht sagen“

Am Donnerstag, 23. März, um 20 Uhr 
findet das Kabarett mit Helmut Schleich 
im Postsaal, Marktstraße 10a, in Bad 
Grönenbach statt. Einlass ist ab 19:30 Uhr.
Ein neues Programm? Das kann man so 
nicht sagen. Helmut Schleich macht, was 
er will. Kein Abend gleicht dem anderen. 
Sein Vorbild ist die Regierung. Und so sagt 
er sich: was kümmert mich mein Geschwätz 
von gestern. Schließlich leben wir in einer 

Zeit, wo die Wirklichkeit das Kabarett Tag für Tag überbietet. 
„Überholen ohne einzuholen“ hieß das früher im Sozialismus. 
Damals baute man in Russland die größte Wasserstoffbombe der 
Welt. Die sogenannte Zarenbombe. Die war so groß, dass kein 
Trägersystem in der Lage war, sie zu transportieren. Das ist mal eine 
Friedensinitiative. Die Amis waren überrumpelt. Mit untragbarem 
Pazifismus aus dem „Reich des Bösen“ hatten sie nicht gerechnet. 
Gutes Kabarett und Politik haben eben doch was gemein: Beide 
wollen die Leute überraschen. Das Kabarett muss dabei sein wie 
einst die Zarenbombe. Zündend und untragbar. Das kann man so 
nicht sagen. Egal. Helmut Schleich macht es einfach.
Die Karten kosten im Vorverkauf 24 Euro bzw. ermäßigt 22 Euro und 
an der Abendkasse 26 Euro bzw. 24 Euro ermäßigt. Gerne können 
Sie die Karten in der Kur- und Gästeinformation Bad Grönenbach 
abholen oder über das Online-Formular (www.bad-groenenbach.
de/veranstaltungen/kartenvorverkauf) Ihre Karten reservieren.
Bildnachweis: Andreas Stoike

An die 
Wanderstöcke, 
fertig, los!

Nach der wohlverdienten Winterpause startet das Bad Grönenbacher 
Wanderteam nun wieder durch. Ab März findet jeden Samstag um 
13:30 Uhr eine geführte Wanderung in und um Bad Grönenbach 
statt. Im April kommen dann auch Mittwochstermine (in den 
ungeraden Kalenderwochen) hinzu. 
Damit die Gruppengröße von maximal 15 Personen nicht 
überschritten wird, muss vorab eine telefonische Anmeldung in 
der Kur- und Gästeinformation Bad Grönenbach, Tel. 0 83 34 
/ 6 05 31 erfolgen. Außerdem sind die Wanderungen ab sofort 
kostenpflichtig und vorab in der Kur- und Gästeinformation zu 
zahlen. Halbtageswanderungen kosten 3 Euro, mit Gästekarte 
bleiben diese kostenfrei, und Ganztageswanderungen kosten 6 
Euro, mit Gästekarte 4 Euro. Wer regelmäßig an den Wanderungen 
bzw. dem weiteren Aktivangebot in Bad Grönenbach teilnimmt, für 
den bietet sich eine 10er Stempelkarte an. Hierfür zahlen Sie 30 
Euro und das 11. Mal ist kostenfrei. 
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                        Haustechnik
Sanitär · Heizung · Spenglerei
Zeller Straße 35 · 87789 Woringen
Tel: 0 83 31 / 81 571 · Fax: 81 899

info@haustechnik-manz.de
www.haustechnik-manz.de

ORTHOPÄDISCHE PRIVAT- und SELBSTZAHLERPRAXIS
DR. MED. RAINER FINK
Facharzt für Orthopädie

Sportmedizin – Chirotherapie – Physikalische Therapie
Tätigkeitsschwerpunkt: Die Behandlung akuter und 

chronischer Schmerzzustände an Wirbelsäule, Weichteilen 
und Gelenken.

87730 Bad Grönenbach, Sebastian-Kneipp-Allee 7a
(Hotel allgäu resort, Südeingang)

www. orthopraxisfink.de
Kurzfristige Termine unter: Tel. 0159 06634534 

oder orthopraxisfink@gmail.com



15

Redaktionschluss 
für‘s nächste Blättle: 

Ausgabe 4 
vom 01.03.2023:

22.02.2023
bis 1200 Uhr

Volker Müller
Hinter den Gärten 24 

87789 Woringen 
Tel. 0 83 31/99 09 56 

info@werbungmueller.de

Fahrschule Gießmann 
ehemals Peter´s Fahrschule 

Ausbildung Kl. A, B, T, C/CE 
Unterricht: 

Mo. 1930 Uhr - 2100 Uhr / Fr. 1600 Uhr - 1730 Uhr 
Tel. Info unter 08331-5133: Die-Fr. von 800 - 1200 Uhr

ZIMMEREI KARRER GMBH
MASSIVHOLZHAUSBAU

Untere Einöde 28	 Tel.: 	 +49 8331/5083
87789 Woringen	 Fax.:	 +49 8331/89747
E-Mail: karl-heinz-karrer@t-online.de	 www.zimmerei-karrer.de

--- Grundstücke und alte Hofstellen gesucht ---

Wir bauen barrierefreie und altersgerechte Wohnungen und suchen
dafür Grundstücke und alte Hofstellen etc. Gerne bieten wir Ihnen
eine neue Wohnung(en) zum Tausch oder Kauf für ein Grundstück an.
Nähere Auskunft erhalten Sie bei uns unter:
Telefon-Nr. 0 83 31 / 50 83 oder
E-Mail: karl-heinz-karrer@t-online.de

Hier Förderung 
anfordern.

Hier Angebot 
anfordern.

Jetzt Wallbox-

Förderung 

für das 

Gewerbe!

seniormobil
Ihr persönlicher Pflegedienst

Tel. 08334 988990
Mobil 0173 3726791
info@mein-seniormobil.de

87730 Bad Grönenbach
Bahnhofstraße 35
www.mein-seniormobil.de

„Respektiere das Alter und das Leben, das aus einem
Menschen eine einzigartige Geschichte geformt hat.“



	Reparaturen aller Art      
	 Inspektion nach Herstellervorgaben
	Klimaservice            
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Autotechnik Adelwarth  -  Allgäuer Straße 6  -  87789 Woringen
Tel. 08331 / 4166  -  autotechnikadelwarth@gmx.de

KFZ - Meisterbtrieb
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